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Rinkes neuer Roman „Eisinsel“ erzählt die Kälte des modernen Lebens

Hanno Rinke in Bestform: intelligent, sarkastisch, präzise
Vielschichtiger Entwicklungsroman
Zwischen „American Psycho“ und „Hannibal Lecter“
Zeit- und Gesellschaftsspiegel

Victor, einst Krankenpfleger, heute Suchender zwischen Moral und Macht, Körper und Geist, lebt in einer Welt aus Routinen, Beobachtungen
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und verdrängten Begierden. Was als sachliche Rückschau auf ein geordnetes Leben beginnt, wird zur schonungslosen Selbstanalyse eines
Mannes, der hinter der Fassade von Fürsorge und Normalität eine zerstörerische Sehnsucht verbirgt. Zwischen Krankenhausfluren,
Kaufhäusern und Hotelzimmern tastet sich Victor durch die Einsamkeit der Großstadt, immer auf der Suche nach einem Rest von Sinn, Nähe
und Kontrolle. Hanno Rinke erzählt in seinem neuen Roman die Geschichte einer inneren Kälte, die in der Gesellschaft der 1990er Jahre
entstanden ist – einer Zeit, in der Wohlstand und Orientierungslosigkeit nebeneinander existieren. Mit sezierender Genauigkeit verfolgt der
Roman die langsame Verwandlung eines empfindsamen Menschen in einen, der nichts mehr fühlt – und damit alles zu verlieren beginnt. Ein
stiller Psychothriller über Moral, Macht und das Verstummen der Empathie.

Hanno Rinke, geb. 1946 in Berlin, studierte Jura und Komposition. Ab 1972 arbeitete er bei der Deutschen Grammophon,
u. a. als Produzent für Bernstein und Rostropovich, später als Vice President für internationales Marketing. Seit 1993 ist er als Schriftsteller,
Komponist und Regisseur tätig. Im Mitteldeutschen Verlag erschien zuletzt „Über Leben: Was bleibt und was nicht“ (2024). Rinke lebt in
Hamburg und in Meran (Südtirol).

Hier geht's zur Leseprobe. 
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